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ZUR DRUCKSACHE NR.: 
 

 
 
Durch die veränderten Ganztagsschul-Bedingungen ist eine Erhöhung der in der Mensa auszugebenden 
Essen von 60 auf bis zu ca. 90 Essen zu erwarten. Im Rahmen von Maßnahmen, die eine Vergrößerung der 
Sitzplatz- bzw. auch Stehplatzzahl auf ca. 75 zum Ziel haben, soll gleichzeitig ein einheitlicher Auftritt zwischen 
Cafeteria und Vorbereich erreicht werden. 
Die Umgestaltung des Küchen- und Mensabereiches bezieht sich auf 4 Aufgabenstellungen: 
- Ausbau der vorhandenen Aufwärmküche nach funktionalen und hygienischen Gesichtspunkten 
- Erweiterung der Mensa - multi-funktional auch für Förderunterricht – in die Pausenhalle unter Einbeziehung 

der Spielausgabe. 
- Etablierung einer ‚Sommerklasse’ 
- Energetische Aufwertung durch Teilsanierung der Fassade 
 
Aufwärmküche: 

Um bei erhöhter Essenzahl die Arbeitsabläufe innerhalb der Aufwärmküche zu vereinfachen, werden 
Einbauten und Geräte versetzt und zum Teil neu angeschafft. Die Planung ist mit der 
Lebensmittelüberwachung abgestimmt worden. 
 
Mensa / Förderwerkstatt: 

Durch die Öffnung des jetzigen Mensaraumes zur Pausenhalle entsteht unter Einbeziehung des Vorbereichs 
eine neue Raumformation, die sowohl als Mensa, als auch für Aktivitäten im Rahmen einer Förderwerkstatt 
genutzt werden kann. Eine transparente Stahl-Konstruktion in F 30-Qualität trennt die Mensa von der 
Pausenhalle ab. Die vorhandene Möblierung wird entsprechend ergänzt. Vor der Spieleausgabe sind 
Internetplätze sowie Stehtische vorgesehen. Die Spieleausgabe, in der sich auch ein Arbeitsplatz des 
Sozialpädagogen befindet, kann unabhängig vom Mensabetrieb geöffnet werden. 
 
‚Sommerklasse’: 

Um verschiedene Arten von Veranstaltungen im Rahmen des Ganztagsbetriebes im Außenbereich zu 
ermöglichen, wird ein großer Sonnenschirm im Innenhof montiert, unter dem vorh. Tischgarnituren aufgestellt 
werden können. Die vorhandene befestigte Fläche wird ausgebessert und mit stationären Einbauten, wie 
Bänken o.ä. ausgestattet. 
 
Cafeteria / Internetcafé im 1.OG : 

Die Cafeteria / Internetcafé im 1.OG ist soweit funktionell ausgestattet, dass bis auf die Anschaffung von 3 
Geräten und der Austausch eines Bandraster-Wandelementes durch ein transparentes Elemente hier keine 
weiteren Maßnahmen nötig sind. 
 
Schülerwerkstatt: 

Im Rahmen des Ganztagsschulbetriebes soll eine Schülerwerkstatt angeboten werden, in der durch die 
Schüler eigenhändig, u.a. in Rahmen von Arbeitsgemeinschaften, Reparaturen und Pflege von Fahrrädern, 
Inlinern und Skateboards vorgenommen werden können. 
 
Teilsanierung der Fassade: 

Im Rahmen des pädagogischen Konzeptes für die ganztägige Förderung und Betreuung an dieser Schule ist 
die qualitative Weiterentwicklung der Bereiche, die direkt und überwiegend für die ganztagsspezifische 
Nutzung erforderlich sind, dringend erforderlich. In diesem Sinne wird ein verbessertes Raumklima durch den 
Austausch der Fensterelemente sowie der Herstellung einer höheren Luftdichtigkeit im Anschlusspunkt 
zwischen Fassaden- und Fensterelementen erreicht. Aus technisch konstruktiven Gründen erfolgt der 
Austausch der Fensterelemente immer bis zum nächsten aufgehenden Bauteil bzw. Fassadenanschlusspunkt. 
 
 


